
Liebe Leserinnen und Leser, Geschätzte Hockeyfreunde

Gewöhnlich schreibe ich im Vorwort über unsere Ziele, welche wir uns für die an-
stehende  Meisterschaft gesetzt haben. In diesem Jahr möchte ich aber den Fokus 
einmal nicht auf die einzelnen Ziele setzen, sondern auf die Arbeit, welche hinter 
dem Erreichen dieser Ziele steckt. Ich denke, die Ansprüche, welche wir als einer 
der grössten Inlinehockey-Clubs der Schweiz haben, sind klar; wir wollen bei allen 
Teams ganz vorne mitspielen. Was aber nicht auf den ersten Blick ersichtlich wird ist 
die Arbeit, welche für das Erreichen der Saisonziele aufgewendet wird. Und das ist für 
mich als Präsident immer wieder beeindruckend zu sehen, mit wie viel Einsatz und 
Leidenschaft meine Vereinskollegen/innen sich für den Verein einsetzen; und das alles 

nebst der beruflichen Belastung, Lehrabschlussprüfungen, Weiterbildungen, usw.!

Stellvertretend für alle, welche in unserem Verein ein „Ämtli“ inne haben, möchte ich Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, einen kleinen Einblick in die Arbeit unserer Juniorenabteilung geben:
Für die Betreuung der rund 80 Kinder und Jugendlichen in der Kinder Hockeyschule, Moskitos, Minis, No-
vizen und Elite stehen aktuell 13 Trainer im Einsatz. In der Woche absolvieren diese fünf Juniorengruppen 
7 Trainingseinheiten auf dem Hartplatz in Oberrüti, in Hochdorf oder in Sursee. Für den Wintercup und 
die Meisterschaft 2014/15 stehen die Trainer an total 103 Pflichtspielen mit ihren Teams im Einsatz. Je-
des Spiel benötigt Vorbereitungsarbeit; z.B. die Aufstellung online erfassen, Spieler aufbieten, Fahrer für 
den Vereinsbus organisieren und noch vieles mehr. Zusätzlich zur Spielzeit gehört die Reise nach Sursee, 
Hochdorf, Kaltbrunn, Wolfurt (D), Zuchwil, Wil, Vordemwald, Weinfelden und Effretikon zu einem Spiel-
tag. Nicht zu vergessen ist das für die Junioren kostenlose Nachwuchsweekend im November, welches ein 
weiteres volles Wochenende in Anspruch nimmt. Speziell im Juniorenbereich brauchen die Spieler auch 
neben dem Spielfeld einiges an Betreuung; da braucht es immer wieder das eine und andere persönliche 
Gespräch vor oder nach dem Training. Auch die Eltern sind uns wichtig, daher gehört auch der persönliche 
Kontakt zu den Eltern zu den Aufgaben eines Juniorentrainers. Sicher habe ich ganz viele Aufgaben ver-
gessen hier explizit zu erwähnen. Ich hoffe aber, dass ich Ihnen einen kleinen Einblick vermitteln konnte, 
wie zeitintensiv die Arbeit des Juniorentrainers ist. Für diese Leistung haben alle Trainer, der Juniorenob-
mann, der Personalplaner, der Kassier, Schiriobmann, Vorstandsmitglieder, Veranstaltungschefs und alle, 
welche irgend eine Funktion bei den Z-Fighters ausführen, meinen vollsten Respekt und Dank verdient.
Einen grossen Dank haben auch unser Sponsoren, Partner und Gönner verdient. Auch sie sind eine wich-
tige Stütze unseres Vereins.

Mit all der investierten Arbeit bin ich sicher, dass wir bereit sind für die Meisterschaft und wir unserem 
Anspruch gerecht werden, mit allen Teams vorne mitspielen zu können! Ich wünsche allen Mannschaften 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Meisterschaft 2015.

Z-Fighters Oberrüti-Sins
Marco Camenzind, Präsident
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Facts 1. Mannschaft Saison 2015

Datum Zeit Ort Heim Gast

11.04.15 14:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - Jona Sharks

12.04.15 16:00 Hochdorf HC Seetal I - Z-Fighters Oberrüti-Sins

18.04.15 15:30 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Wettingen

19.04.15 16:00 Kaltbrunn Jona Sharks - Z-Fighters Oberrüti-Sins

25.04.15 17:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - HC Laupersdorf II

10.05.15 16:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Rüschlikon Piranhas II

16.05.15 18:30 Zuchwil HC Laupersdorf II - Z-Fighters Oberrüti-Sins

30.05.15 17:00 Sursee IHC Stansstad I - Z-Fighters Oberrüti-Sins

06.06.15 14:00 Wil IHC Wil Eagles I - Z-Fighters Oberrüti-Sins

07.06.15 12:00 Bülach IHC Wettingen - Z-Fighters Oberrüti-Sins

13.06.15 14:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - HC Seetal I

14.06.15 14:00 Kaltbrunn IHC Rüschlikon Piranhas II - Z-Fighters Oberrüti-Sins

21.06.15 16:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Stansstad I

27.06.15 16:00 Hochdorf Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Wil Eagles I

Spielplan NLB:

Teamleiter Torhüter Verteidiger Stürmer

Cornel Suter #33 Baldelli Fabio #5 Amstutz Peter #21 Hausheer Fabian

Betreuer #1 Lötscher Christoph #11 Jud Oliver #23 Hausheer Stefan

Mario Baldelli #86 Zurkirchen Sandro #63 Zürcher Pascal #19 Bühlmann Oliver

#90 Schiess Daniel #7 Muff Luca

#91 Gisin Marc #13 Simmen Michel

Konditionstrainer #55 Urech Reto #71 Häfliger Ken

Müller Beni #16 Muff Lauro

#6 Frei Christoph
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Stimme zur Saison 2015
Fabio Baldelli, Torhüter der 1. Mannschaft

Du bist Torhüter der 1. Mannschaft. Was waren die Beweg-
gründe, dass du Torhüter wurdest und nicht Feldspieler?

Bereits als kleiner Junge hat mich die Torhüterposition fasziniert. 
Als ich dann mit 6 Jahren begann Eishockey zu spielen, war meine 
erste Frage ob ich auch Torhüter sein könne.

Man sagt, dass ein Torhüter über 50 % des Spiels ausmacht 
– ein schlechter sogar 100 %. Was ist deine Meinung dazu?

Ein Torhüter kann sicherlich viel des Spieles ausmachen. Er kann mit „Big Saves“ sein 
Team im Spiel halten, oder es mit einem Flop aus dem Spiel bringen. Schlussendlich ist es 
aber immer eine Teamleistung, denn einer alleine kann kein Spiel gewinnen.

Die 1. Mannschaft hat den zweiten Pokalfinaleinzug in Folge nicht verwirklichen 
können. Was waren die Gründe für die Niederlage im Halbfinal gegen Tuggen?

Es hat eigentlich alles gut angefangen. Wir sind gut 
ins Spiel gestartet und konnten mit 2 Toren vorlegen. 
Vielleicht haben wir uns zu diesem Zeitpunkt schon zu 
sicher gefühlt und haben einen Gang zurück geschalten. 
Dies ermöglichte es Tuggen wieder ins Spiel zu kommen. 
In der Halbzeitpause stand es dann 4:2 für Tuggen. In 
der zweiten Halbzeit schoss Tuggen nochmals zwei Tore 
und machte es uns somit unmöglich, nochmals zurück 
ins Spiel zu kommen.

Was sind deine persönlichen Erwartungen an die kommende Saison in der NLB? 

Ich erwarte, dass wir eine solide Saison spielen und in den 
Playoff-Final einziehen. Mit etwas Glück, schaffen wir dann 
vielleicht auch den Wiederaufstieg in die NLA.

Du spielst schon mehrere Jahre in der 1. Mannschaft 
und hast dabei schon viele Spiele absolviert. 
Wie bereitest du dich auf ein Spiel vor?

Ich denke, die Antwort auf diese Frage beantworten die meisten Spieler gleich: Viel Schlaf 
und gutes Essen. Direkt vor dem Match, habe ich dann noch meine Rituale, welche mir 
helfen, mit einem guten Gefühl ins Spiel zu starten.
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